
Reverse Brainstorming

Umkehrung einer Problemstellung zur Ideenfindung

Benötigte Materialien:

Flipchart/ Whiteboard/ Foamboard, Tesa/ Pins, Stifte, Zettel

Durchführung:

Fragestellung aufstellen und ins Negativ umkehren.

Lösungen suchen, die das Gegenteil dessen bewirken, was eigentlich 

erreicht werden soll. 

Ideen visualisieren (ca. 10-15 Min). 

Force Fit: Rückkehr zur ursprünglichen Themenstellung – zu jeder ge-

fundenen Idee werden jetzt Gegenlösungen gesucht (ca. 20-30 Min). 

Ziele:

Mehr Ideen generieren durch Nutzen destruktivem Denkens

Geeignete Themen:

Suche nach Verbesserungen, Perspektivenwechsel

Anmerkungen:

Problem: Bereitschaft der Teilnehmer, Gleichmäßige aktive Teilnahme

+ In sehr kurzer Zeit große Anzahl umgekehrter Ideen. Auch verrückte 

Gedanken werden geäußert. Spaß, gute Stimmung

Synonyme Bezeichnungen: False Faces, Assumption Reversal, Kopf-

standtechnik

Quellen:

Poguntke: „Corporate Think Tanks“

Rahmendaten

Phase des Workshops:

Ideenindung, Warm-Up

Ideale Gruppengröße:

6-8 Personen

Zeitbedarf:

30-45 Minuten

Voraussetzungen:

Moderator, Team muss sich auf 

diese ungewöhnliche Vorge-

hensweise einlassen

Kategorie

Ideenfindung


